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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07713

Naturnahes Sauer-Armmoor in der intensiv genutzten Ackerlandschaft nördlich von Neu Grambow in einem kleinen Wald (Randlage). Es ist 
bestanden von einem Torfmoos-Wollgras-Birkengehölz. Die Birken sind oft Stockausschläge von älteren Stümpfen. Ihr Alter beträgt maximal 
10 Jahre. Die Torfmoosschicht ist geschlossen. Die Krautschicht wird von Scheidigem Wollgras (Bulte) geprägt. Hervorzuheben ist das 
Vorkommen von Sumpfporst. Vermutlich könnten in der Vegetationsperiode weitere Rote-Liste-Arten gefunden werden. Der Standort ist als 
oligotroph und nass zu kennzeichnen. Es handelt sich um ein besonders wertvolles Biotop. Eine zumindest teilweise Entbuschung sowie eine 
wirksame Unterschutzstellung wird empfohlen. 
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Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Grünspektrum-Fischer

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

13.12.2004

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 1 0 4 1 4 4 0 1 0

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Betula pubescens Eriophorum vaginatum Sphagnum spec.

Ledum palustre Oxycoccus palustris


